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Die Narren sind los!!
Pünktlich wie die Kirchenmaus und mit viel Radau haben 
am 11.11.2010 die Narren das Rathaus gestürmt. Vor-
neweg die Possendorfer Heddel, die für die Verpflegung 
der drei Karnevalsvereine sowie für reichlich laute Musik 
sorgte.
Nach dem Aufruf des Bannewitzers Mann‘l Fischer stürm-
ten die Narren das Rathaus auf der Suche nach dem Bür-
germeister. Es dauerte nicht lange und er wurde gefunden. 
Als Koch getarnt, speiste er mit der Küchenmannschaft 
ganz gemütlich zum 2. Frühstück.
Vorfahrtsänderung über Blitzermeldungen bis zum Ban-
newitzer Amtsblatt wurde nichts ausgelassen. Danach 
ging es weiter mit dem Possendorfer Karnevalsverein, 
reichlich beschenkte er den Bürgermeister mit Aspirin 
und Winterjacke, damit er zur 5. Jahreszeit immer anwe-
send ist.
Aber das war noch nicht das Ende, denn erst jetzt ging 
es so richtig los. Sportlich musste sich der Bürgermeister 
beweisen. 
Der Goppelner Karnevalsverein wollte, dass der Bür-
germeister nicht nur Fußball spielt, sondern er sollte zur 
Fußballmusik tanzen. Mit Perücke und passendem Trikot 
ging es dann los und es wurde zu Shakira wild gewackelt. 
Am Ende hatten alle ihren Spaß und es gab großen Beifall 
für den sportlichen Einsatz.
Mit der Schlüsselübergabe an das Bannewitzer Prinzen-
paar (Marie die I. und Markus der II.) wurde dann der 
Startschuss in die Saison endlich besiegelt. Nach all den 
Anstrengungen wurde dann noch gemeinsam auf die 5. 
Jahreszeit angestoßen.




Pünktlich 11.11 Uhr übernahmen die Narren das Rathaus 
und der Bürgermeister musste seine Geschäfte überge-
ben. 
Den Startschuss gab Mann‘l Fischer vom KKB und hielt seine 
Büttenrede, hier und da gab es einen „kleinen Hieb“ - von der 




Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen bitte so-
fort die Rettungsleitstelle benachrichtigen:
0 35 04/1 92 22
Für dringende Fälle erfolgt die Vermittlung über die Rufnummer
03 51/1 92 92
Montag bis Freitag jeweils 
von 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr
Wochenende/Feiertag 24 Stunden
Die Vermittlung der in Bereitschaft befindlichen Arztpraxen in der 
Zeit von 
Mittwoch 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
erfolgt ebenfalls über die Rufnummer
 03 51/1 92 92
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wech-
sel von montags 8:00 Uhr bis montags 
8:00 Uhr
15.11. - 21. 11.2010 Berg-Apotheke, Possendorf
22.11. - 28.11.2010 Apotheke am Wilisch, Bannewitz
29.11. - 05.12.2010 Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. Wechsel, 
8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
19.11./01.12.  Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 
Kesselsdorf
20.11./02.12.  Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstr. 32, 
 Tharandt
21.11./03.12. Löwen-Apotheke, Markt 15, Wilsdruff
22.11./04.12. Raben-Apotheke, Nordstr. 1, Rabenau
23.11./05.12. Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, Freital
24.11. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, Freital
25.11. Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 229, Freital
26.11. Windberg-Apotheke, Dresdner Str. 209, Freital
27.11. Central-Apotheke, Dresdner Str. 111, Freital
28.11. Glückauf-Apotheke, Dresdner Str. 58, Freital
29.11. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, Freital












1.100 Liter-Rollcontainer: jeden Mittwoch
Grünschnittsammlung: letzte Annahme am 20.11. von 
8.00 - 13.00 Uhr 
Hänichen, Parkplatz - Bahnhofstraße
Zahnärztliche Bereitschaft
von 09:00 bis 12:00 Uhr:
20./21.11.2010 Dipl.-Stom. Katrin Hoffmann, 
Glück-Auf-Str. 3,
 01705 Freital, Tel.: 03 51/6 50 29 33
27./28.11.2010 Dr. Wolf-Karsten Mayer, Am Markt 1, 
01723 Kesselsdorf 
 Tel.: 03 52 04/39 45 75
04./05.12.2010 Dr.med.dent. Doreen Dworak, Dorfplatz 1, 
01705 Freital/OT Pesterwitz 
 Tel.: 03 51/6 55 68 36
Aktuelle Änderungen im Notfalldienst finden Sie unter 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
Tierarztbereitschaft
von Freitag 19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr 
(bitte mit telef. Anmeld.)
19.11. - 26.11.2010 TAP Kießling, Possendorf
 Kreischaer Str. 2a, 03 52 06/2 13 81
26.11. - 03.12.2010 Frau TÄ Solarek, Wilsdruff,
 Landbergweg 34, 03 52 04/4 80 11
03.12. - 10.12.2010 Herr DVM Richter, Freital-Deuben
 An der Weißeritz 17 a, 03 51/6 49 12 85 
Sonstige
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 0 35 04/1 92 22
ENSO-Servicetelefon kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 48
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Veranstaltungen
27.11.
14:00 Uhr 41. Possendorfer Weihnachtspokalturnen
27./28.11. Weihnachtsmarkt in Possendorf
28.11.
13:00 Uhr Weihnachtsstübl KulturTankstelle
28.11.
17:00 Uhr Adventskonzert in der Scheune Golfplatz
27./28.11. Advent am Marienschacht
01.12.
13:00 Uhr Jahresabschlusswanderung Seniorenwander-
gruppe Bannewitz
02.12.
09:40 Uhr Seniorenfahrt von Hänichen und Rippien
03.12.
15:00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Possendorf, Hänichen, 
Rippien
04.12.
09:00 Uhr 41. Possendorfer Weihnachtspokalturnen
04.12.
16:00 Uhr Weihnachtsgala des Musikvereins
04./05.12. Weihnachtsmarkt Schloss Nöthnitz
08.12.
15:30 Uhr GS Bannewitz Striezelmarkt
09.12.
14:00 Uhr Seniorentreff von Possendorf
12.12.
17:00 Uhr 36. Hausmusikabend Schulturnhalle Possendorf
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Glückwünsche
Die besten Glückwünsche  
übermitteln wir
In Bannewitz
Frau Frida Trautmann am 19.11. zum 99. Geburtstag
Frau Gertraude Dittrich  am 19.11.  zum 86. Geburtstag
Frau Ursula Christoph am 20.11.  zum 84. Geburtstag
Frau Sigrid Zadow am 21.11.  zum 80. Geburtstag
Frau Brigitte Thiele am 21.11. zum 75. Geburtstag
Frau Johanna Hauswald am 22.11. zum 86. Geburtstag
Frau Beate Richter am 24.11. zum 75. Geburtstag
Frau Martha Heidenreich am 26.11.  zum 81. Geburtstag
Herr Karlheinz Göhler am 28.11. zum 75. Geburtstag
Frau Lieselotte Wagner am 29.11. zum 85. Geburtstag
Herr Dieter Kluge am 29.11. zum 75. Geburtstag
Frau Annelies Hauswald am 30.11. zum 81. Geburtstag
Frau Margot Spindler am 01.12. zum 81. Geburtstag
In Börnchen
Frau Lonni Zimmermann am 23.11. zum 85. Geburtstag
In Cunnersdorf
Frau Annelore Sonntag am 27.11.  zum 75. Geburtstag
Frau Eva Dix am 27.11. zum 75. Geburtstag
In Golberode
Frau Anneliese Semmann am 21.11. zum 83. Geburtstag
In Goppeln
Herr Hubert Spindler am 19.11. zum 88. Geburtstag
Frau Eva Lehmann am 25.11. zum 90. Geburtstag
Frau Melanie Adamski am 28.11. zum 85. Geburtstag
Herr Günter Meyerhöfer am 28.11. zum 75. Geburtstag
Frau Erna Scholze am 02.12. zum 83. Geburtstag
Frau Hildegard Heiber am 03.12. zum 86. Geburtstag
In Hänichen 
Herr Gerhard Kaiser am 02.12. zum 84. Geburtstag
In Possendorf
Frau Ilse Georgi am 27.11. zum 80. Geburtstag
In Rippien
Frau Linda Huth am 28.11. zum 96. Geburtstag
Frau Klara Petry Jenöne am 01.12. zum 99. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Christa Eismann am 30.11. zum 83. Geburtstag
In Wilmsdorf
Herr Karl-Heinz Böhme am 28.11. zum 75. Geburtstag
Bekanntmachungen
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 23. November 2010, um 19.00 




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
26.10.2010
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Beschluss einer überplanmäßigen Ausgabe für Fahrzeugin-
standsetzung Bauhof
7. Beschluss überplanmäßige Ausgabe Bürgerhaus
8. Beschluss überplanmäßige Ausgabe Friedhof Bannewitz
9. Beschluss der Hundesteuersatzung der Gemeinde Bannewitz
10. Abwägungsbeschlüsse zu den Anregungen und Einwendun-
gen der Einwohner zum Entwurf der Haushaltssatzung 2011 
der Gemeinde Bannewitz
11. Beschluss des Wirtschaftsplanes des BAB für das Jahr 2011
12. Beschluss der Haushaltssatzung der Gemeinde Bannewitz für 
das Jahr 2011
13. Aufhebung des Beschlusses 14/08 vom 03.03.2008 B-Plan 
„Ortsrand-Hänichen“
14. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
- Kauf des Flurstückes 112/4 der Gemarkung Boderitz
15. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil




Öffentliche Sitzung des Technischen 
Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde 
Bannewitz findet am Dienstag, dem 30. November 2010, um 




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 
02.11.2010
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und des Bauamtes
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bau-
anträgen und Befreiungen
6. Vorberatung Abwägungsbeschluss B-Plan „Hänichen-93/1“
7. Vorberatung Abwägungsbeschluss B-Plan „Am Dorfplatz-Hä-
nichen“
8. Vorberatung eines Aufstellungsbeschlusses B-Plan „Thomas-
Müntzer-Straße“ in Cunnersdorf
9. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil





Zur „Goldenen Hochzeit“ übermitteln wir
Inge & Otto Krebs
am 26. November
in Cunnersdorf
Zur „Goldenen Hochzeit“ übermitteln wir
Marion & Peter Jäkel
am 26. November
in Bannewitz
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Gemeindeverwaltung Bannewitz
Telefonverzeichnis
Amt Ansprechpartner Telefon E-Mail Zimmer
Sekretariat/Zentrale Frau Müller, Ch. 03 52 06 / 2 04 – 12 rathaus@bannewitz.de 212
Bürgermeister Herr Fröse 03 52 06 / 2 04 – 0 213
Hauptamt
Amtsleiter Herr Hinz 03 52 06 / 2 04 – 20 hauptamt@bannewitz.de 211
Koordinator Hauptamt Herr Wersig 03 52 06 / 2 04 – 23 211
SB Schulen Frau Ryssel 03 52 06 / 2 15 – 05 GS Possendorf
SG Organisation, Personal, Finanzen und Soziales
Sachgebietsleiterin Frau Gehre 03 52 06 / 2 04 – 26 kita@bannewitz.de 208
SB Personal, Kita, Tagespf. Herr Pohl 03 52 06 / 2 04 – 31 207
HSB Soziales, Sitzungs-
dienst, Widersprüche Frau Jaksch 03 51 / 4 09 00 – 25 Bürgerhaus, Zi. 1.06
SB Bürgerbüro, Soziales Frau Lindner 03 51 / 4 09 00 – 20 soziales@bannewitz.de Bürgerhaus, Zi. 1.07
SG Verwaltung, Meldewesen, Öffentlichkeitsarbeit, Bußgeldstelle
Sachgebietsleiterin Frau Eisenberg 03 52 06 / 2 04 – 21 verwaltung@bannewitz.de 209
SB Verwaltg., Versicherg. Frau Bogdán 03 52 06 / 2 04 – 27 209
HSB Meldewesen, Bußgeld,
EDV, Koordinator Wahlen Frau Mieth 03 52 06 / 2 04 – 24 buergerservice@bannewitz.de 210
SB Pass- und Meldewesen Frau Böhm 03 52 06 / 2 04 – 30 meldeamt@bannewitz.de 101
SB Pass- und Meldewesen Frau Renner 03 51 / 4 09 00 – 15 Bürgerhaus, Zi. 1.09
SB Öffentlichkeitsarbeit,
Jugend, Kultur u. Sport Frau Görner 03 52 06 / 2 04 – 28 amtsblatt@bannewitz.de 201
SG Ordnung, Brandschutz, Gewerbe, Straßenverkehrsbehörde
Sachgebietsleiterin Frau Stiller 03 52 06 / 2 04 – 22 ordnungsamt@bannewitz.de 107
SB Gemeindevollzugsdienst Frau Müller, D. 03 52 06 / 2 04 – 25 102
SB Straßen- und
Ordnungsangelegenheiten Frau Ebert 03 52 06 / 2 04 – 42 102
SB Gewerbeangelegenheiten Frau Godau 03 52 06 / 2 04 – 29 gewerbe@bannewitz.de 103
Kämmerei
Amtsleiterin Frau Eichler 03 52 06 / 2 04 – 60 kaemmerei@bannewitz.de 202
SB Kämmerei Frau Hänel 03 52 06 / 2 04 – 45 205
SG Finanzen und Liegenschaften
Sachgebietsleiterin Frau Danowski 03 52 06 / 2 04 – 62 204
SB Finanzbuchhaltung Frau Henschke 03 52 06 / 2 04 – 61 204
SB Liegenschaften, Kasse Frau Richter 03 52 06 / 2 04 – 49 203
SG Steuern und Gebühren
SB Steuern und Gebühren Frau Woelz 03 52 06 / 204 – 63 205
SB Steuer, Gebühren, Doppik Frau Geißler 03 52 06 / 204 – 64 304
Bauamt
Amtsleiterin Frau Heller 03 52 06 / 204 – 40 301
SG Bauleitplanung
HSB Bauordnung Frau Schur 03 52 06 / 204 – 41 bauamt@bannewitz.de 302
SB Bauleitplanung,
Straßenbeleuchtung Herr Schütze 03 52 06 / 204 – 48 308
SG Bauverwaltung Hoch- und Tiefbau
Sachgebietsleiter Herr Kirchner 03 52 06 / 204 – 47 306
SB Baumaßnahmen, Umwelt Herr Böhme 03 52 06 / 204 – 43 303
Bauhof
Leiter Herr Walde 01 51 / 40 21 84 21 bauhof@bannewitz.de Hauptstr. 15
SB Frau Herzog 03 52 06 / 2 14 88 Hauptstr. 15
Eigenbetrieb Bannewitzer Abwasserbetrieb
Betriebsleiter/Techn. Leiter Herr Herrmann 03 52 06 / 2 04 – 10 bab@bannewitz.de 105
stellv. Betriebs../Kaufm. Leiter Frau Rietzschel 03 52 06 / 2 04 – 14 104
SB Buchhaltung Frau Eichhorn 03 52 06 / 2 04 – 13 104
SB Herr Behrens 03 52 06 / 2 04 – 46 104
Klärwärter Herr Schutz 01 51 / 40 21 84 31
Klärwärter Herr Gentzsch 01 51 / 40 21 84 32
Faxnummern: BM, HA, KÄ 03 52 06 / 2 04 – 35
Bauamt 03 52 06 / 2 04 – 50
BAB 03 52 06 / 2 04 – 15
Bürgerhaus 03 51 / 4 09 00 – 34
Bauhof 03 52 06 / 2 66 56
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Beschlüsse des Technischen Ausschusses 
der Gemeinde Bannewitz  
vom 2. November 2010
Beschluss-Nr. 19/10-TA
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befrei-
ung von der lt. B-Plan „Dietze/Mews“ festgesetzten 
Dachform zur Errichtung eines Carports auf dem Fl.-
St. 87/160 Gemarkung Goppeln
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem 
Antrag auf Befreiung vom 29.09.2010 von der lt. B-Plan „Dietze/
Mews“ festgesetzten Dachform zur Errichtung eines Carports mit 







Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Vorbe-
scheid zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf 
dem Fl.-St. 110/7 Gemarkung Rosentitz 
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem 
Antrag auf Vorbescheid vom 20.10.2010 zur Errichtung eines Ein-
familienhauses auf dem Flurstück 110/7 Gemarkung Rosentitz mit 
folgenden Bemerkungen zu.
Mit der Neubebauung sollte der Hof optisch wieder geschlossen wer-
den. Wir empfehlen daher, die vorhandene und lt. Aussage des Bau-
herrn zu erhaltende vordere Mauer des ehem. Gebäudes in den neuen 
Baukörper einzubeziehen. Dieser ist mit einem gleichschenkligen Sat-
teldach (DN analog Nachbargebäude) zu versehen. Die Erschließung 
ist vorrangig direkt von der Rosentitzer Straße durch den Hof abzusi-
chern. Die rechtliche Sicherung der Zufahrt und der Erschließung (Lei-











nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz 
(GBBerG) über einen Antrag auf Erteilung einer 
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung 
Gemarkung Börnchen der Gemeinde Bannewitz 
Vom 1. November 2010
Die Landesdirektion Dresden gibt bekannt, dass die Wasserversor-
gung Weißeritzgruppe GmbH, Dresdner Straße 301, 01705 Freital, 
einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbe-
scheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgeset-
zes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), 
das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat. 
Der Antrag umfasst bestehende Trinkwasserleitungen (DN 80 - DN 
150) nebst Sonder- und Nebenanlagen sowie Schutzstreifen in der 
Gemarkung Börnchen der Gemeinde Bannewitz. 
 Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der 
Flurstücke der oben aufgeführten Gemarkung können den einge-
reichten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 
vom 13. Dezember 2010 bis einschließlich 10. Januar 2011
während der Dienststunden (montags bis donnerstags zwischen 
09:00 Uhr und 15:00 Uhr, freitags von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr) 
in der Landesdirektion Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, Zimmer 2023, einsehen.
Die Landesdirektion Dresden erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist 
gemäß § 9 Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5 der 
Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereinigungsgeset-
zes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des Sachenrechts 
(Sachenrechts-Durchführungsverordnung - SachenR-DV) vom 20. 
Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900). 
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Nach § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine 
beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 
bestehenden Energiefortleitungsanlagen und Anlagen der Wasser-
versorgung und -entsorgung entstanden. Die durch Gesetz ent-
standene Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Ok-
tober 1990. 
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden 
ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein 
Einverständnis mit der Belastung des Grundstücks erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die 
von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsfüh-
rung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur 
dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer 
Leitung betroffen ist oder in anderer Weise, als von dem Unterneh-
men dargestellt, betroffen wird.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Dresden, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden, bis zum Ende der Auslegungsfrist 
erhoben werden. Entsprechende Formulare liegen im Referat 14 
(Zimmer 2023) bereit.






Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Firma J. Winkler aus Wilschdorf, führt im Auftrag 
der ENSO Energie-Sachsen Ost AG den Baumverschnitt 
an den NS-Freileitungen des Ortsnetzes
ON Bannewitz , Steinstraße und Talstraße
Der Baumschnitt muss aus Sicherheitstechnischen Gründen ge-
macht werden. Beginn der Maßnahme ab ca. 19.11.2010
Hinweis: Der Abstand von Freileitung zur Baumkrone muss 1,00 
bis 1,25 m betragen, dies trifft für Niederspannungsleitungen (Orts-
leitungen) zu. Der Baumverschnitt wird anschließend gehäckselt 
und entsorgt. Noch ein Hinweis für alle Grundstückseigentümer: 
Gemäß § 8 Abs. 1 der Allgemeinen Bedingungen für die Elekt-
rizitätsversorgung von Tarif-Kunden sind Grundstückseigentümer 
verpflichtet, unseren Mitarbeitern oder Beauftragten beim Anbrin-
gen oder Verlegen von Energie Zu- und Fortleitungen, bei War-
tungsarbeiten sowie bei der Durchführung von Schutzmaßnahmen 
unentgeltlich Zutritt zum Grundstück zu gewähren.
________________________________________________________
Keine Erhöhung der Grund- und  
Gewerbesteuer für 2011
Seit dem Frühsommer 2010 wird an der Haushaltsaufstellung für 
das Jahr 2011 gearbeitet. Aufgrund der Orientierungskennziffern 
des Sächsischen Staatsministeriums der Finanzen, die zum da-
maligen Zeitpunkt vorlagen, musste die Gemeindeverwaltung zur 
Deckung ihrer Ausgaben mit einer moderaten Erhöhung der Steu-
erhebesätze bei der Grund- und Gewerbesteuer rechnen. 
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Im Zuge der Fortführung der Haushaltsaufstellung und der Be-
achtung der Orientierungsdaten für das Haushaltsjahr 2011 des 
Sächsischen Städte- und Gemeindetages vom 25. September 
2010 und der Steuerschätzung vom November 2010 ist aus jet-
ziger Sicht keine Erhöhung dieser Hebesätze für 2011 notwendig.
________________________________________________________
Achtung Vermessungsarbeiten!
Vom 29.11.10 bis 10.12.10 werden im Bereich der Ferdinand-von-
Schill-Straße von der Poisentalstraße bis zur Einmündung Turner-
weg Vermessungsarbeiten zur Bestandserfassung vorhandener 
Abwasserkanäle durchgeführt. 
Wir bitten die Eigentümer der anliegenden Grundstücke, den Mit-
arbeitern des Vermessungsbüros Henschke, Bernhardstraße 35, 
01187 Dresden das Betreten ihrer Grundstücke zu gestatten.
Bannewitzer Abwasserbetrieb
________________________________________________________
Festumzug zum 700-jährigen  
Ortsjubiläum von Bannewitz
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Ortschaftsräte, sehr 
geehrte Gewerbetreibende, sehr geehrte Mitglieder der Vereine 
und alle, die sich an der Vorbereitung des Festumzuges beteiligen 
wollen, 
die Vorbereitungen des 700-jährigen Ortsjubiläums von 
Bannewitz laufen bereits auf vollen Touren. Ein Höhepunkt der 
Festlichkeiten soll dabei die Durchführung eines Festum-
zuges bilden. 
Für das Gelingen eines großen, historischen Festumzuges hoffen 
wir auf großes Interesse an einer Mitwirkung durch die Bannewitzer 
Firmen, Einrichtungen, Vereine und all derer, die daran interessiert 
sind und an dessen Vorbereitung teilhaben wollen. Leider wird es 
uns alleine nicht möglich sein, den kompletten Umzug zu gestal-
ten, auszuschmücken und einen Kostüm- bzw. Technikfundus für 
den Umzug zu stellen. 
Deshalb wende ich mich heute mit folgender Bitte an Sie: Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn Sie sich Gedanken darüber machen, ob 
und wie Sie zum guten Gelingen des Umzuges beitragen können. 
Der Fantasie sind bekanntlich keine Grenzen gesetzt! Lassen Sie 
Ihren Ideen freien Lauf und erstaunen Sie uns und unsere Gäste 
zum Beispiel mit alten Maschinen, Werkzeugen oder Bekleidung 
aus alten Zeiten Ihrer Firmen oder Ihrer Vereine. Teilen Sie uns mit, 
wie und auch in welcher Kostümierung Sie sich beim Festumzug 
darstellen wollen und ob Sie sich vielleicht in anderen Form an der 
Ausgestaltung beteiligen möchten. Wir wollen den Bürgern unse-
rer Gemeinde und den vielen Gästen, die wir im nächsten Jahr zu 
den Jubiläumsfeierlichkeiten erwarten, mit dem Umzug einen he-
rausragenden Höhepunkt bieten und wir freuen uns über jegliche 
Unterstützung. 
Bitte teilen Sie uns bis Ende November 2010 Ihre Ideen und 
Vorstellungen mit und auch in welchem Umfang Sie sich Ihre Prä-
sentation vorstellen könnten. Nach dem wir alle Rückantworten 
gesichtet und ausgewertet haben, werden wir mit allen Interessen-
ten im Bürgerhaus eine Zusammenkunft organisieren, um weitere 
Schritte gemeinsam abzusprechen. 
Die Verantwortlichen für die Organisation des Festumzuges sind 
Frau Görner und Frau Stiller, die Sie wie folgt erreichen: 
Frau Görner: 03 52 06/2 04 28
k.goerner@bannewitz.de
Frau Stiller: 03 52 06/2 04 22
s.stiller@bannewitz.de
Ich würde mich sehr über eine zahlreiche Beteiligung freuen und 








Schlüsselbund  Kirchplatz Possendorf 03.11.2010
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
(6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 BGB) dem Eigentümer nicht 
wieder zurückgegeben werden, kann der Finder das Eigentum an 
der Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro wieder ab-
holen. Verzichtet der Finder entweder von vorn herein oder durch 
Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht das Recht auf 
die Gemeinde Bannewitz über (§ 976 BGB). Sofern die Sache 
noch gebrauchsfähig ist, wird sie dann gemäß § 979 BGB verstei-
gert. Nicht gebrauchsfähige Gegenstände werden vernichtet.
Erkennen Sie einen verlorenen Gegenstand wieder, dann melden 
Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz (Rathaus Pos-
sendorf, Schulstraße 6, Zimmer 102, Tel. 03 52 06/20 4- 25).




Ansprechpartner:  Frau Richter
Telefon 03 52 06/2 04 49
Bannewitz, Ortszentrum/Bräunlinger Straße
Flurstück 82/3 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.300 qm
- Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Verwaltung und BAB im Rathaus
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Bürgerbüro im Bürgerhaus
Montag, Freitag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 
 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr und 
14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Meldestellen 
Montag Bannewitz 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr und
 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag Bannewitz  13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag Possendorf 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag Bannewitz  09:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 18:00 Uhr
Freitag Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
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Weihnachtsstübl mit Advents-Musik, 
Stollen-Verkostung u. v. a.
Der Musikverein feiert schon wieder ein kleines Jubiläum. Bereits zum 
zehnten Mal findet am 1. Advent von 13 bis 17 Uhr unser 
Weihnachtsstübl in der KulturTankstelle statt.
Wie in den Vorjahren wollen wir die Stollenverkostung als Attraktion 
in den Mittelpunkt der Veranstaltung rücken. Dabei erhalten die Be-
sucher des Weihnachtsstübls wieder die Möglichkeit, die Stollen von 
Bannewitzer Bäckern zu vergleichen. Großen Anklang in den letzten 
Jahren fand das Verkosten, wobei die Interessenten die mit kleinen 
Nummern-Schildchen versehenen Stollenstückchen testen können 
und dadurch unvoreingenommen ihren „besten Bäcker“ ermitteln. 
Sachsens Stollenkönig Bäckermeister i.R. Walter Säurig (rechts) 
war auch 2008 zu Gast
Nachdem die Gäste des Weihnachtsstübls sich für ihren persönli-
chen Favoriten entschieden haben, wird gegen 16.30 Uhr eine Aus-
wertung vorgenommen, die natürlich keine Rangliste darstellt. Wie in 
den Vorjahren bemühen wir uns, dass prominente Sachkundige der 
Stollenbäckerei die Sache in die Hand bzw. den Gaumen nehmen. 
Jeweils werden die speziellen Vorzüge eines jeden Stollen benannt. 
Danach werden die Namen der Bäckereien verraten. 
Es hat uns in den letzten Jahren immer wieder gefreut, dass fast alle 
der in Bannewitz ansässigen bzw. verkaufenden Bäcker diese Ver-
anstaltung tatkräftig unterstützt haben. So konnten zum Beispiel im 
Vorjahr die Gäste Stollen von elf Bäckern kosten.
Lassen Sie sich einstimmen auf die Adventszeit mit Liedern und Mu-
sikstücken, Basteleien und Geschenken und dem Stollenkosten im 
Weihnachtsstübl der KulturTankstelle: 
1. Adventssonntag, 28.11.2010 von 13:00 bis 17:00 Uhr, KulturTank-
stelle Bannewitz 
Bergbau und Regionalmuseum
27. und 28. November 2010 Advent am Marienschacht - 
altes Handwerk
41. Possendorfer  
Weihnachtspokalturnen
Die Abteilung Turnen der SG Empor Possendorf e. V. lädt ein in die 
Possendorfer Schulturnhalle:
Sonnabend, 27. November





Mädchen und Jungen bis AK 13
  9.00 Uhr Einturnen Mädchen
10.00 Uhr Wettkampfbeginn
12.30 Uhr Siegerehrung
14.00 Uhr Einturnen Jungen
15.00 Uhr Wettkampfbeginn
17.30 Uhr Siegerehrung
Sprechzeit der Schiedsstelle 
der Gemeinde Bannewitz
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18:00 - 19:00 Uhr
Bürgerhaus Bannewitz, Erdgeschoss, Mehrzweckraum
Aus dem Gemeindeleben
Weihnachtsmarkt in Possendorf
Es ist wieder so weit unser traditioneller Weihnachts-
markt am 1. Advent!
Sonnabend, 27. November 
14 - 18 Uhr 
Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz
· Adventsgestecke, weihnachtliche Artikel, 
Strumpfwaren, Heimtextilien
· Kerzen, Stollen
· selbst gemachtes Naschwerk
· Schmuck, Possendorfer Honig
· Kinderreiten
· Glühwein, Gegrilltes, Gulaschkanone, Knüppel-
kuchen und andere weihnachtliche Speisen und 
Getränke 
Für die musikalische Umrahmung unseres Weih-
nachtsmarktes sorgen traditionell die Poisentaler 
Blasmusikanten
14.30 Uhr Besuch des Weihnachtsmannes
Sonntag, 28. November - 1. Advent
14 - 17 Uhr Weihnachtsmarkt auf dem 
Kirchplatz
14.30 Uhr Besuch des Weihnachtsmannes
17 Uhr Adventskonzert in der Scheune 
Golfplatz
Danach gemütliches Einstimmen auf die Adventszeit.
Konzert zum 1. Advent 
des Posaunenchor und  
Gesangsverein Possendorf
„Wald und Wiesen sind verschneit“
28.11.2010 ab 17 Uhr
Dieses Jahr nicht in der Kirche 
sondern: Scheune Golfplatz
Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 3. Dezember 2010
Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, der 26. November 2010
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St. Nikolaus kommt nach 
Bannewitz
Samstag, 4.12.2010, 11:00 Uhr KulturTankstelle 
Bannewitz
Im Vorjahr spielte die Musikbühne das musikalische Märchen „Die 
Weihnachtsgans Auguste“
Der Nikolaus überrascht die „braven“ Kinder mit einem Geschenk.
Es wird gesungen und musiziert. Es gibt Plätzchen, Stollen, Kakao 
und Kaffee.
Und bei einem Musikverein gibt es immer auch eine musikalische 
Überraschung. 
(Ein kleines Präsent mit Namensschild Ihres Kindes im Wert von ca. 
5 Euro bitte am Eingang abgeben.) Eintritt: 2,50 Euro pro Person.
________________________________________________________
Weihnachtsgala des Musikvereins
In der Weihnachtsgala wünschen Musikschüler und Ensembles al-
len Gästen eine frohe Adventszeit. Natürlich wird dies musikalisch 
geschehen. So bereiten sich verschiedene Musiziergruppen und 
die Chöre jedes Jahr auf die Weihnachtszeit mit Weihnachtsliedern 
und festlicher Hausmusik vor. Lassen Sie sich auch in diesem Jahr 
überraschen.
Die Weihnachtsgala findet am Samstag, dem 04.12.2010, statt 
und beginnt 16.00 Uhr im großen Saal der KulturTankstelle. Eintritt 
frei, um eine Spende wird gebeten.
________________________________________________________
„Sei mal ein Geschenk auf Beinen“
36. Hausmusikabend in Possendorf
Sonntag, 12. Dezember, 17 Uhr
Schulturnhalle Possendorf
Es laden ein:
Schüler und Lehrer der Grundschule Possendorf, Gesangsverein 
Possendorf, Instrumentalisten




Nach dem großen Andrang wollen wir auch in diesem Jahr am 
Freitag, dem 17.12.2010, den Bahnhof Hänichen für das 
Glühweinfest mit Spendenaktion nutzen. 
Viele Überraschungen warten auf Groß und Klein sowie ein amü-
santes Bühnenprogramm und ein kleiner Weihnachtsmarkt werden 
für ein weihnachtliches Ambiente sorgen.
________________________________________________________
Kunterbuntes Herbstfest im Kinderland 
Bannewitz
Am 28. Oktober 2010 hatte die Kindertagesstätte Bannewitz 
zum traditionellen Herbstfest eingeladen und lockte die Gäste wie 
vor zwei Jahren mit tollen Attraktionen für Groß und Klein an. Zu 
erleben gab es ein Puppentheater für die Jüngsten, eine Tombo-
la mit tollen Preisen, kreatives Gestalten, Kastanienweitwurf, Kür-
bisweitrollen, eine Tonwerkstatt und lustige Tiere aus Luftballons. 
Für Speis und Trank war gesorgt. Knüppelkuchen, Kaffeetrinken 
und Würstchenessen waren ein voller Erfolg. Zum krönenden Ab-
schluss ließ der Spielmannszug „Blau-Weiß“ in Begleitung der Ban-
newitzer Jugendfeuerwehr mit dem einhergehenden Lampionum-
zug viele Kinderaugen erleuchten.
Unser „Dankeschön“ geht an viele fleißige Helfer und Sponsoren, 





14 - 19 Uhr
Sonntag, 05.12.2010 




im Hof: 14.00 Uhr Posaunenchor Leubnitz
im Schloss („Durchfahrt“):
15.00 Uhr Puppentheater „Däumelinchen“ 
 mit Karla Wintermann
16.30 Uhr Weihnachtsmusik
17.00 Uhr Weihnachtslieder 




14.00 Uhr Norwegisches Märchen 
15.30 Uhr Märchenlesung für Kinder
16.30 Uhr Lesung Tiergeschichten
Programm Sonntag
im Hof: 14.00 Uhr Trompetenmusik
im Schloss („Durchfahrt“):
14.30 Uhr Kinderorchester 
15.00 Uhr Orchestermusik 




15.00 Uhr Kurdische Märchen 
16.00 Uhr Das Lied der Seele - Märchen 
für Erwachsene von und mit 
Kerstin Doelle
17.00 Uhr Lesung mit Olaf Stoy
Es lädt ein: Musik-, Tanz- und Kunstschule 
Bannewitz e. V. (MTK)
Bald nun ist Weihnachtszeit …
Am 8. Dezember 2010 in der Zeit von 15.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr findet in der Grundschule Bannewitz 
der traditionelle Striezelmarkt mit vielen Bastel- und Spiel-
ständen statt. Folgen Sie den weihnachtlichen Klängen un-
serer Kinder. Wir laden Sie aber auch zu einem Besuch im 
Café ein.
Die Bannewitzer Grundschulwichtel
Besuchen Sie uns im Internet
www.wittich.de
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Lieben Dank an alle Muttis und Vatis welche sich als Dekorateure und 
Kuchenbäcker bereit erklärten, sich an Bastel- Sport- und Kuchen-
ständen bewiesen und die Tombola mit vielen tollen Preisen füllten.
Für das Engagement von:
Fam. Balcer, Fam. Beuchel, Fam. Bessert, Fam. Lischke, Fam. Wirth-
gen, Fam. Lehmann, Fam. Hofmann, Firma 3i Fenster und Türen, 
Fam. Thien, Fam. Griepentrog, Floral Ambiente, Fam. Tränkner, Spar-
kasse, Fam. Winter, Fam. Weiß, Fam.Gründer, Fam. Leuschner, Fam. 
Meutzner, Funktaxi Dresden, Frau Ines Zeun - Puppenspielerin, Petra 
Sinkwitz - Keramik und Malstube sowie dem Spielmannszug „Blau-
Weiß“ bedanken wir uns herzlichst.
Ein besonderes „Dankeschön“ für die immer einsatzbereite und uns 
tatkräftig unterstützende Jugendfeuerwehr sowie deren große Vorbil-
der. Selbstverständlich gilt auch denjenigen großer Dank, welche uns 
namentlich als Helfer und Sponsoren entgangen sind.
Die Kinder und Mitarbeiter vom Kindergarten „Kinderland Bannewitz“
__________________________________________________
Der Vorstand der Regionalgruppe  
„Goldene Höhe“ bedankt sich!
Foto: Heinz Hielscher
Unser Pflanz- und Pflegeeinsatz im Herbst am 6. November 2010, 
war bei noch gutem Arbeitswetter wieder eine gelungene Aktion!
In Gaustritz wurden einige, größere Kirschbäume gepflanzt. Des 
Weiteren konnten Baumschnittarbeiten an der Straße Richtung Sob-
rigau erledigt werden.
Am historischen Spritzenhaus in Boderitz erfolgte das Aufstel-
len einer restaurierten Sandsteinsäule. In diesem Zusammenhang 
wurden Verschnittmaßnahmen an den Randbäumen der Schacht-
straße und in Cunnersdorf Richtung Kaitz vorgenommen. Wie immer 
wurden in Cunnersdorf das Umfeld des Spielplatzes, der Turnhalle, 
des Feuerwehrgerätehauses und der Festplatz gepflegt.
Am Lehrpfad „Baum des Jahres“ in Bannewitz wurden eine Rot-
buche nachgepflanzt sowie Stammaustriebe usw. entfernt. Weiterhin 
konnte der Abschnitt der ehemaligen Windbergbahntrasse zwischen 
Schachtstraße und dem Hofeweg in Ordnung gebracht werden.
Am Schill-Denkmal in Wilmsdorf erfolgten ebenfalls Pflegearbei-
ten. Die umfangreichsten Arbeitseinsätze geschahen in Börnchen 
und Wilmsdorf. 
Hier wurden an Liebschers Hang, der Kleinen Oelsaer Straße und am 
Brösgener Weg mehrere kleinere Nadel- und Laubgehölze, größere 
Laubbäume und einige Sträucher neu bzw. teilweise nachgepflanzt. 
Des Weiteren konnten die Feldhecken und Randbäume in diesen 
Gebieten mit der neuen Großtechnik der Agrargenossenschaft, aber 
auch manuell in Größenordnungen verschnitten werden. 
Auf der „Goldenen Höhe“ hat nach dem Entfernen des vielen 
herbstlichen Laubes sowie des vielfältigen Freischneidens der Wege, 
der Brücke und besonders der Blickbeziehungen nach außen und 
innen zur Triangulationssäule deren Umfeld eine wirkungsvolle Auf-
wertung erfahren. Leider mussten auch einige größere Plastiksäcke 
mit Sondermüll aufgesammelt werden.
Über 60 fleißige Arbeiterinnen und Arbeiter waren insge-
samt an den Einsatzorten zu koordinieren. Wir bedanken uns für die 
tolle Unterstützung bei den freiwilligen Helfern aus allen Ortsteilen 
unserer Gemeinde, besonders den Kindern und Jugendlichen. Wie 
immer Dank ebenfalls an die tatkräftigen Mitglieder des Heimat- und 
Feuerwehrvereins Cunnersdorf/Boderitz sowie besonders an die Mit-
streiter der Arbeitsgruppe Naturschutz/Landschaftspflege unserer 
Regionalgruppe.
Auch diesmal wurden diese unterschiedlichsten Aktivitäten durch 
den Gemeinde-Bauhof gut vorbereitet und hilfreich unterstützt. 







Am 2. November 2011 fand die diesjährige Feuerwehrabschluss-
übung im Real-Markt Bannewitz statt. Folgendes Szenario hatte 
sich die Gemeindewehrleitung gemeinsam mit der Geschäftsleitung 
ausgedacht: Im Bereich der Warenannahme ist es zu einem Entste-
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hungsbrand gekommen, in dessen Folge sich eine Angestellte ver-
letzt hat. Diese kann den Handmelder betätigen um auf den Vorfall 
aufmerksam zu machen. Durch die Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 
Dippoldiswalde wird gemäß Alarm- und Ausrückeordnung Gemein-
devollalarm ausgelöst. 
Beim Eintreffen der Einsatzkräfte wird dem Einsatzleiter mitgeteilt, 
dass der Hausmeister im Kellerbereich vermisst wird. Aufgrund der 
Rauchentwicklung im Treppenraum hat sich ein Mitarbeiter aus dem 
Pausenraum auf das Dach gerettet, dabei verletzt und muss über 
tragbare Leitern gerettet werden. Nach gut einer Stunde waren alle 
Einsatzaufgaben zur vollen Zufriedenheit abgearbeitet.
__________________________________________________
Narrenzeit im Rathaus
Hurra, liebe Leute, wir sind wieder in der 5. Jahreszeit.
Kaum zu glauben, sogar unser Bürgermeister stand dieses Mal wieder bereit. 
Rückte den Amtsschlüssel den Narren raus,
die freudig nun übernehmen die Gewalt im Gemeindehaus.
Nicht alles ist in Großbannewitz perfekt und gediegen,
und es wird höchste Zeit, dass wir Narren die Probleme hinbiegen. Doch be-
vor wir uns befassen mit solch saurer Kost,
hebt erstmal das Glas, auf die neue Saison - Prost!
Verkehr ist was Schönes, das mögen wir sehr,
Nein - ich meine nicht Sex, sondern Straßenverkehr! In Bannewitz, da ist man 
es ja gewohnt,
da lebt man verkehrspolitisch weit hinter‘m Mond. Die Plaza Scherbelino, je-
der weiß, wo die liegt, die hat jetzt noch eine Schwester gekriegt.
Am REAL hat man die Vorfahrt neu gemacht, und damit sichergestellt, dass es 
noch öfter kracht. Das ist auch gar nicht mal so daneben,
so hält man die Autowerkstätten am Leben.
Auch in Possendorf, das bewundern wir sehr, hält man wirklich sehr viel 
vom Verkehr.
Willst Du nach Kreischa und kennst Dich gut aus, da fährst Du über‘s Klär-
werk Brösgen hinaus. Doch wehe Du bist fremd und folgst den Schildern, die 
Dir den Wahnsinn auch noch bebildern.
Ehe Du die Umleitung zu Ende gebracht,
überrascht Dich auf dem Weg nach Kreischa die Nacht!
Nun hat es ja auch der Letzte kapiert:
Der Blitzer in Possendorf wurde abmontiert.
Und weil nun damit im Gemeindesäckel weniger Geld ist da, da liegt doch 
eine Vermutung sehr nah:
Will man‘ s jetzt etwa auf der Horkenstraße probieren, und dort Ecke Hengst-
berg das Ding installieren?
Aufmerksame Bürger haben entdeckt,
dass das Ordnungsamt sich dort zeitweise schon versteckt, und - solange es 
irgendwie geht,
mit dem Skoda ziemlich rechtswidrig steht!
Fußball in Bannewitz, einige werden schon gähnen,
doch dieses Thema muss ich trotzdem erwähnen.
Nicht, weil die „Erschte“ bekommt fast laufend ‚ne Klatsche,
sondern der Männerbereich sitzt ganz schön in der Patsche.
Sogar die zweite Mannschaft ging verloren,
und schnell wurden zweie für alles zu den Sündenböcken erkoren. Viele hät-
ten nicht gedacht,
dass Draufhauen so viel Freude macht!
Auf den Erfolgszug sprangen alle gern auf,
doch die verließen das leckgeschlagene Dampfroß auch zu hauf!
Für mich wär‘ s keine Schande, käme man wieder in der Bezirksklasse an, die 
man dann mit eigenem Nachwuchs auch halten kann.
Am Bürgerhaus in Bannewitz wird noch lange gebaut, deshalb wurde die 
Bücherei den Possendorfern anvertraut.
Ob das so gut war, die Zweifel sind groß, denn schon am Haupteingang geht 
es los. Der heißt zwar Eingang, doch in dieses Haus
Kommst Du dort nicht rein, sondern nur hinaus. Der Raum ist riesig, das ist toll,
nur zwei Bücher mehr, und die Bude ist voll! Doch vor allem dem männlichen 
Geschlecht Ist dieser Zustand ziemlich recht.
Wenn mal mehr als drei Leute im Raum rumstehen,
MUSS man mit der attraktiven Bibliothekarin auf Tuchfühlung gehen,
ohne seine gute Erziehung zu verlieren, oder ‚ne Anzeige zu riskieren.
Die „Heddel“, das Prunkstück des Possendorfer Karnevalsverein,
soll angeblich nicht mehr in vollem Einsatz sein. Der TÜV, ist das nicht ‚ne 
Schweinerei,
gibt das Dampfroß für den Personenverkehr nicht mehr frei!
Wie wollen in Zukunft die Possendorfer Narren Heimwege gestalten?
Bei 3,8 auf’m Kessel kann sich doch keiner mehr halten!
Taxi ist zu teuer, dazu fehlen die einst sicher geglaubten „Teichflugreserven“, 
die bekanntlich andere wollten beerben!
Also, liebe Leute, ich hoffe auf eure Solidarität,
wer hält sich bereit für Narrentransporte früh und spät?
Das Volk, das hat Schwarz-Gelb gewählt, 
jetzt wird es zu Recht dafür gequält. 
Schwarzgelbe Fahnen, das sollte man wissen, 
die kann man höchstens im Stadion hissen.
Obwohl, im Führungsstil unterscheiden sie sich nicht,
der ist bei Dynamo UND der Regierung sehr schlicht!
Die selbst ernannte Steuersenkungspartei,
die übertrifft sich selbst mit ihrer Rumeierei! 
Tabaksteuer rauf - paffen für den Profit,
das nimmt die Wirtschaft doch gerne mit! 
Alkoholsteuer rauf - saufen für das Fliegen, 
damit die Airlines die Kurve kriegen.
Da beißt der Hund sich in den Schwanz,
denn die Luftverkehrssteuer zahlen wir auch voll und ganz!
Es ist doch immer wieder schön zu wissen:
Wir werden von vorne bis hinten beschissen!
Doch ob wir vom Saufen oder vom Rauchen krepieren,
das braucht uns nicht zu interessieren.
Denn wenn es die zwei Dinge nicht bringen, 
dann wird es den Atomkraftwerken gelingen! 
Die strahlen jetzt 15 Jahre länger im Schnitt,
da freu‘ n wir uns drüber und strahlen schön mit! 
Apropos Strahlen, da fällt mir was ein:
Stuttgart 21, der Bahnhof MUSS sein! 
Und UNTER der Erde, das ist wichtig,
denn nur so funktioniert die Taktik richtig: 
denn wenn die ICE‘ s im Sommer schön glüh‘n, 
und die Klimaanlage ist wiedermal hin, 
dann werden sie kurz bevor man den Kollaps schon fühlt,
heim durchfahren unter der Erde gekühlt!
Das Bannewitzer Bürger-Blatt gibt‘s leider nicht mehr,
und ihr könnt mir glauben, ich vermisse es sehr!
Wenn ich nämlich heute zu viel wettere gegen dieses Amt,
seid ihr im Amtsblatt zum Verzicht dieser Rede verdammt!
Und wer da glaubt, das darf s doch nicht geben, 
doch, ich musste es schon einmal erleben!
Doch die Hoffnung stirbt zuletzt, außerdem, im Amt ist niemand aus Pappe, 
und es reicht und ich halt jetzt endlich die Klappe.
Seid alle willkommen zur Saison 2010/2011 beim Bannewitzer Karneval, 
zum fröhlichen Treiben auf jedem Saal.
Darauf ein Dreifaches ...
Von Detlef Ney (Freital) und Manfred Fischer (KKB)
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Fußballansetzungen
SG Empor Possendorf in Hänichen
Sonnabend, 20. November
  9.00 Uhr D-Jugend - Höckendorfer FV
Sonnabend, 27. November
  9.00 Uhr C-Jugend - FSV Dippoldiswalde
14.00 Uhr Punktspiel-AH - FV Dresden Süd-West 
Sonntag, 28. November
  9.00 Uhr E-Jugend - SpG Reinhardtsgr./Kreischa 
10.30 Uhr F-Jugend - SG Motor Freital 
11.30 Uhr 2. Männer - TSV Kreischa 
13.30 Uhr 1. Männer - TSV Wachau 
__________________________________________________
Die Abteilung Schach des 
Sportvereins Bannewitz  
informiert
Spielabend Erwachsene: 
Mittwoch, ab 19:00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste Etage)
Schach für Grundschüler:
Dienstag, 14:30 Uhr in der Possendorfer Schule
Schach für Schüler ab der 5. Klasse:
Schach für Kinder im Verein:
Montag, 17.30 - 19.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste 
Etage) 
Mittwoch, 17.30 - 19.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste 
Etage)
alle Infos zur Abteilung Schach unter http://www.randspringer.de
__________________________________________________
Tai Chi - Qigong 
jeden Mittwoch
24.11.2010
16.30 - 18.00 Uhr für Nichtberufstätige
18.30 - 19.00 Wildgans Qigong
19.00 - 21.00 Uhr für Berufstätige.
Anmeldung unter:
Ursula Dietrich Tel. 03 52 06/2 13 51 bis 19.00 Uhr
oder ab 19:00Uhr bei Helga Czerny





für Kinder im Alter zwischen 0 und 3 Jahren
jeden Dienstag, 09:00 - 11:00 Uhr, 
Vereins- und Gemeindesaal Kastanienallee




Bürgerhaus, August-Bebel-Str. 1, Tel. 03 51/4 09 00 29
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 18.00 Uhr
Possendorf 
Grundschule, Schulstr. 6, Tel. 03 52 06/2 13 53
Dienstag 09.30 - 12.00 Uhr
 12.30 - 16.30 Uhr
Freitag 09.30 - 12.00 Uhr
Weihnachtsfeier für Kinder  
mit Behinderung 2010
Auch in diesem Jahr lädt die Gemeindeverwaltung alle Kinder 
mit Behinderung zur Weihnachtsfeier am 04.12.2010 ab 
10:00 Uhr in die Eutschützer Mühle ein.
Wer noch keine persönliche Einladung erhalten hat, aber an 
unserer Weihnachtsfeier teilnehmen möchte, meldet sich bitte 
bis spätestens Ende November bei Frau Lindner 03 51/4 09 
00 20 oder bei Frau Görner 03 52 06/2 04 28 telefonisch an. 




im neuen Kunstkeller im Bürgerhaus Bannewitz.
Eine tolle Idee: Geschenke liebevoll, kreativ und fantasievoll 
unter fachkundiger Anleitung selbst gestalten.
Wir treffen uns mittwochs am 
24.11., 01.12., 08.12. und 15.12.2010
Kinder, Jugendliche und Erwachsene von 14.00 bis 15.30 
Uhr 
oder von 17.00 bis 18.30 Uhr
Anmeldung im Büro der Musik-, Tanz- und Kunstschule Ban-
newitz (03 51/4 04 62 00) bis zum 19.11.2010
Der Zweckverband Abfallwirtschaft  
Oberes Elbtal (ZAOE)
Aus betrieblichen Gründen wird an folgendem Tag die Anlagen für 
den Besucherverkehr geschlossen sein:
Umladestationen in Freital-Saugrund und Kleincotta 
sowie den Wertstoffhof Gröbern
am 27. November.
Geschäftsstelle
Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Tel. 03 51/40 40 48 00
Aus der Schule geplaudert
Wer macht die Frühstücksbrötchen?
Am 5. November 2010 besuchten wir, die Klasse 3a, die Bäckerei 
Göhler. In der Backstube war es sehr heiß. Die zwei Bäcker konn-
ten schnell backen und hatten in kurzer Zeit ganz viele Hörnchen, 
Tigerbrötchen und Brote gebacken. Sie erzählten uns von ihrer 
Arbeit. Besonders gestaunt habe ich, dass die Bäcker schon 2 
Uhr in der Nacht aufstehen müssen, damit wir am Morgen frische 
Brötchen kaufen können. Ich glaube, ich will später mal nicht Bä-
ckersfrau werden. So zeitig aufstehen!
Am Ende durfte sich jeder noch etwas kaufen. Lecker! Wir bedan-
ken uns bei der Bäckerei Göhler!
Emmy Nestler, Klasse 3a 
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Bäckerbesuch bei Göhlers  
mit Geschenken
Wir sind von der Schule aus zum Bäcker gelaufen. Nun sind wir 
in die Backstube gegangen. Da ging es ziemlich schnell zu. In 
ca. 2 Minuten hatten sie 60 geflochtene Zöpfe gemacht. Ich fand 
eine Maschine besonders praktisch. In die Maschine wird ein Blech 
mit Teig gestellt und dann dreht es sich. Wenn das Blech wieder 
herausgeholt wird, dann hat man schon die fertigen Brötchen. Nun 
wird noch etwas Käse darüber gestreut oder es geht gleich in den 
Ofen. Wir haben auch noch gelernt, welche Körner in welchen Teig 
gehören. An diesem Tag kam sogar noch jemand aus der Mühle, 
der gerade Mehl liefern wollte. Er hatte einen Beutel mit, in dem 
Geschenke für uns waren. Jeder hat einen Spielzeug-Lkw und ein 
kleines Männlein bekommen. Nachdem wir uns die Backstube 
angeschaut hatten, durften wir noch etwas kaufen. Es war sehr 
schön.
Sarah-Sophie Heinecke, Kl. 3a
Für unsere älteren Einwohner
Liebe Seniorinnen und Senioren  
von Hänichen und Rippien,
am 02.12.2010 fahren wir zum Advent ins Osterzgebirge. Wir 
werden in der Dachsbaude einen gemütlichen Adventstag verle-
ben. Bei Kaffee, Kuchen und leckerem Essen sowie musikalischer 
Umrahmung und reichlich Programm läuten wir gemeinsam die 
Weihnachtszeit ein. 
Abfahrt:  Hänichen Hotel Otto 09.40 Uhr
 Rippien Dorfplatz 09.50 Uhr
 Possendorf Busplatz 10.00 Uhr
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
__________________________________________________
Liebe Senioren und Seniorinnen der 
Ortsteile Börnchen, Hänichen, Possen-
dorf, Rippien und Wilmsdorf!
Es ist nun wieder soweit und die Weihnachtszeit steht kurz vor 
der Tür. Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder ganz herzlich 
zu unserer 
traditionellen Seniorenweihnachtsfeier am Freitag, 
dem 3. Dezember 2010, ab 15 Uhr ein.
Aber aufgepasst! Diesmal feiern wir in unserem Gemeinde-
saal in Possendorf auf der Kastanienallee. Nach der obligatori-
schen Begrüßung wollen wir gemütlich zusammen Kaffeetrinken 
und im Anschluss kommt Petr Altmann mit Gesang und Parodi-
en zu uns und läutet die „weiße Weihnacht“ ein.
Für die Rippiener und Hänichener Gäste steht wieder ein Trans-
portmittel zur Verfügung, folgende Abfahrtszeiten stehen bereit: 
14.15 Uhr in Rippien am Dorfplatz und Halt in Hänichen am 
Hotel Otto gegen 14.25 Uhr. Falls es noch Transportwünsche 
gibt, bitte bis Ende November bei Frau Görner unter 03 52 06/2 
04 28 anmelden.





„Ohne Bus und Bahn“
Mittwoch, den 01.12.2010
Treffpunkt: 13:00 Uhr am Malerhaus, Dorfplatz Bannewitz
Wanderstrecke: mit Heimweg ca. 12 km, leichte An- und Ab-
stiege
Rückfahrt: wenn überhaupt mit Bus 63 bis Südhöhe, dann 
Bus 360 nach Bannewitz
Hinweise: Bauernstube Altmockritz wird gegen 16 Uhr 
erreicht
 Kaffeetrinken oder Herzhaftes je nach Ge-
schmack
Mit „Gut Schritt“ durch unsere Umgebung!
Die Wanderleiterin und Assistent
__________________________________________________
Liebe Senioren von Possendorf!
Das Adventstreffen lässt uns zurückblicken auf unsere Begeg-
nungen und Erlebnisse im scheidenden Jahr 2010. Bei Kaffee und 
Gebäck denken wir an gemeinsam Erlebtes, hören Erzählungen 
um die Weihnachtszeit, singen Weihnachtslieder und fertigen klei-
ne weihnachtliche Schmuckelemente aus Papier an. Bitte eine 
Schere und Klebemittel mitbringen! 
Datum: 09.12.2010
Zeit:  14 Uhr 
Ort: Vereins- und Gemeindesaal in Possendorf
Glöß/Teetz
Kirchliche Termine




 9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl 
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl
 beides mit Verlesung der Verstorbenen
28. November, 1. Sonntag im Advent 
10:15 Uhr  Musikalischer Fest-Gottesdienst in Bannewitz mit 
Pfarrerin Bellmann 
 anschließend Kirchenkaffee 
05.Dezember, 2. Sonntag im Advent
10:15 Uhr  Familiengottesdienst in Bannewitz in Bannewitz mit 
Ehepaar Thielemann
Possendorf
21. November - Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst und Kindergottesdienst
28. November - 1. Advent
9.30 Uhr  Familiengottesdienst
5. Dezember - 2. Advent
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